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Zitat von kodi

So war es bei mir auch. Hab das rein zweckorientiert gewählt.

Richtigerweise entfiel dann aber schon gegen Ende meiner Schulzeit die Latinumpflicht
in fast allen Studienfächern.

Mit ist Latein nie als Wissensschaftssprache begegnet. Fachworte zähle ich
definitiv nicht als 'ganze Sprache'.

Das galt bis ins 18. Jahrhundert.

Zitat von kodi

Reicht doch eigentlich, dass es ein tolles Fach und eine weitere Alternative in der
Schule ist und dass man als Geschichtsbuff für europäische Geschichte und
Kirchengeschichte damit viele Primärquellen lesen kann.

Dass man für das Studium einer romanischen Sprache allerdings an manchen (allen?)
Universitäten kein Latinum mehr benötigt, halte ich für eine bedauerliche Entwicklung.
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